
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Führer. Kreisausgabe Rastatt. 1943-1944
1943

349 (18.12.1943) Badischer Staatsanzeiger



Samskag , 18 . Dezember 1943 DerMree Seite 5

Der Brief des Arztes
Ei « e reichlich boöhafte Geschichte

Von Steffen Stargg

Paulus und Peter waren Freunde . Dicke
F -reunde . Schon seit ihrer Schulzeit . Jahre -
lang hielten Paulus und Peter wie die Klet -
ten zusammen . Sie schwänzten zusammen den
Unterricht , gingen zusammen ins Kino und
verbrachten die Abende zusammen im Stamm -
kasseehaus .

Dann kam der große Ritz . Peter hatte « sein
Medizinstudium abgeschlossen und übersiedelte
in eine Stadt am entgegengesetzten Ende des
Reiches .

Paulus und Peter hatten die gleiche hervor -
stecheudste Eigenschaft : sie waren schreibfaul .
Es dauerte drei Jahre , bis Peter als erster
einen Brief an Paulus absandte . Und selbst
da hätte er es nicht getan , wenn der Brief nicht
wichtig gewesen wäre . Der Brief nämlich hatte
folgenden Wortlaut :

„Lieber Paulus ! Endlich nach drei Jahren ,
können wir uns ganz kurz wiedersehen . Ich
freue mich schon Ansagbar auf einen kleinen
Plausch zwischen uns ! Ich muß aus besonderen
Gründen eine längere Reise machen und komme
am Freitag mit dem Schnellzug in Deiner
Stadt durch . Da der Zug zwanzig Minuten
Aufer »thalt hat , werden wir am Zugfenster ( ich
fahre im vorletzten Wagen ) mitsammen sprechen
können . Fahrplanmäßig soll ich also dort am
Freitag um 17 Uhr 24 ankommen . Ich erwarte
Dich am Bahnsteig und begrüße Dich in alter
Freundschaft als Dein Peter ."

Pautus erhielt den Brief . Er freute sich auch
darüber , denn er freute sich über jeden Brief ,

den er erhielt . Aber er konnte nicht mehr lefen
als den Absender <Aerzte haben bekanntlich
eine besondere Handschrift !) .

„Bielleicht "
, meinte er zu seiner Frau , „kannst

Du den Brief lesen . Probiere es einmal ."

Seine Frau probierte es , aber gleichfalls ver -
geblich . „Aber "

, meinte sie , „geh ' damit zum
Apotheker . Der versteht sich auf die Handschrift
von Aerzten ".

Paulus ging mit dem Brief zum Apotheker .
„ Lieber Herr "

, sagte er , „Sie verstehen sich
ja aus die Handschriften von Aerzten . Können
Sie Las lesen ?"

„Aber gewiß doch "
, meinte der Apotheker

freundlich , „gedulden Sie sich nur einen Augen -
blick !" Er nahm den Briefbogen und ver -
schwand .

Nach einigen Minuten kam er mit einem
Fläschchen zurück .

„So "
, sagte er , „hier ist das Rezept . Morgens ,

mittags und abends nehmen Sie je drei Trop -
sen davon , dann wird Ihnen gleich besser .
Macht zusammen vier Mark achtzig ."

Paulus und Petei haben sich weitere sechS
Jahre nicht gesehen .

Antike Berkehrsprobleme
Im alten Athen waren die . meisten Straßen

so schmal gebaut , daß ein Wagenverkehr aus
ihnen unmöglich war und sogar die Menschen
Schwierigkeiten hatten , darin vorwärts zu
kommen . Es gab Gassen , in denen die Leute ,
wenn sie ihre Häuser verlassen wollten , erst
innen an die Tür klopfen mußten , damit die
BorWergehenden nicht durch die sich plötzlich
öffnende Haustür einen Stoß erhielten .

weiknackien in der IDodicnfriiau
Muselmanische Truppen — Wehrhafte Eisenbahner — U - Boote im Indische « Ozean

Die ersten Bilder der neuen Wochenschau
bringen uns einen neuartigen Eindruck . Sie
berichten von einem Besuch des Großmufti bei
muselmanischen Truppen in der deutschen
Wehrmacht . Wir erkennen aus Schnitt und
Ausdruck der Gesichter dieser Männer , baß sie
die feldgraue Uniform zu tragen wissen , und
Begeisterung und Disziplin spricht aus jeder
ihrer Bewegungen

Es ist interessant , daß der Wochenschauge -
stalter gleich darauf Bilder zeigt vom Tag der
deutschen Eisenbahner , die auch in ihrer Art
für uns neu gesehen sind , nämlich als weiter -

Was bringt der Rundfunk 1
Reichsprogramm :

0— 8 .15 Zum HSren und Behalten : srilkunde
9 .05 — 9 .30 „ Wir fingen vor und Ihr macht mit '
« .30 — 10 .00 SKufttalifcM Allerlei

11 .00 — 11 .30 Heitere Musik
11 .30 — 12 .00 Ucber Land und Meer (mit Berlin ,

Leipzig , Polen )
12.95 — 12.45 Der Berich , zur Lage
14 .15— 15 .00 Unterhaltung mit der Kapelle Willy

Steiner
15 .00— 15 .30 „ Zauber der Melodie "
15 .30 — 16 00 Montbcrichte
16 .00 — 18 .00 Bunter Samstag - Nachmittag
18 .30 - 19 .00 Der Zeitspiegel
19 .15 — 19 .30 fttonrticricfltc
20 . 15—22 .00 Melodien in Dur und Moll von zahl -

reichen Solisten und Orchestern
22 .30 — 24 .00 Wochenausrlang mit dem Deutschen

Tanz - und Unterhaltungsorchester , wei -
teren Orchestern und Soltstengruppen

Dcutschlandsender :
17 .10 — 18.30 Sin >soMche . Mustt von Schubert . L' Szt

?0 .15 — 21 .30 Tänze von Johann und Josef Strauß
21 .30 — 22 .00 Vertraute Opernklünge

harte , soldatische Beamte , die gleichsam einen
Truppenteil für sich bilden , der einen wich -
tigen , kriegsentscheidenden Platz ausfüllt - Wir
sehen diese zur Feierstunde in Berlin ^ zusam -
mengetretenen Männer auch in ihrem härte -
sten Einsatz beim Transport und der Be -
wachung von Nachschub an die Front , so daß
wir in kürzester Zeit durch den Film einen
Begriff von der Wesensart des modernen
Eisenbahnerlebens haben .

Die militärisch interessanten Bilder stammen
von einem ll - Boot , das im Indischen Ozean
operiert . Wir erleben die Beschießung eineS
feindlichen Transporters an der Ostküste von
Madagaskar , an das sich der Kommandant mit
unserem Kriegsberichter an Bord nach ' allen
Regeln der Kriegskunst heranschleicht und , um
die wertvollen Torpedos zu sparen , entschließt ,
den Feind mit Bordwaffen anzugreifen . Der
Sieg trotze gegenüber Gegenwehr ist rascki .

Borher wird der strategisch Interessierte
überrascht durch ' die prächtige Darstellung der
Entwicklung eines modernen Sturmangriffs
der Infanterie an der Ostfront . Wir erleben
die Einnahme Shitomirs wie vom Feldherrn -
Hügel aus und bekommen in gedrängtester
Form eine deutliche Vorstellung von moderner
Angriffstaktik .

Die neue Wochenschau geht aber auch nicht
vorbei an den inneren seelischen Dingen , die
uns bewegen : An der Feier des Lichtes und
Sieges , die wir vorbereiten , an Weihnachten .
Sie zeigt , baß gerade der soldatische und auch
als Soldat eingesetzte Mensch eine ganz be -
sondere Liebe und Innigkeit für die AuSge¬

staltung des größten und schönsten deutschen
Festes besitzt und auch mit äußerlich kargen
Mitteln Reichtum und echte Freude hervorzu¬
bringen fähig ist .

Wir wünschtdn ^ daß alle unsere Gegner einen
solchen Wochenschaustreifen einmal zu Gesicht
bekämen , der aufgenommen ist in einer Zeit ,
in der der Feind mit den schwersten Terror -
angriffen auf Leib und Leben der deutschen
Städte , Frauen und Kinder , über das Herz
Europas zog , und der doch, obwohl er nur
Dokumente bringt , von der Ruhe üud Sicher -
heit und Klarheit zeugt , in der der deutsche
Mensch im fünften Kriegsjahr steht , das ihn
mit Gewißheit dem Endsieg näher bringt .

Hans - Hubert Gensert .

Weihnachtszuteilung an die
protektoratsangehörigen Arbeitskräfte

Die Gauwaltung der Deutschen Arbeitsfront
teilt mit : An alle protektoratsangehörigen Ar -
beitskräste in Baden nnd im Elsaß !

Zwecks Aushändigung der Karten für eine
Weihnachtssonderzuteilung von Lebens - und
Genußmiteln werben alle protektoratsangehi !- -
rigen Arbeitskräfte , die in Baden und im
Elsaß beschäftigt sind sauch Land - und Forst -
wirtschafte Handel , Handwerk , sowie Haushalt )
aufgefordert , sich persönlich oder schriftlich bel
der zuständigen Kreisdienststelle der Deutschen
Arbeitsfront bis spätestens 20: Dezember 1943
zu melden .

Eine Meldung der in der Industrie beschäf-
tigten Protektoratsangehörigen , die in Lagern
untergebracht sind , ist nicht erforderlich . Die
Betriebsführer , welche derartige Arbeitskräfte
beschäftigen , werbey gebeten , diese auf den Auf -
ruf aufmerksam zu machen oder eine Meldung
für den ganzen Betrieb einzureichen .
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Anordnung
über die Preise und Handelsspanne «

für Obstwein und Obstmoft .
Auf Grund von z 2 des Gesetzes zur Durchführung

des Pieriadresplanes — Bestellung eines Reichs -̂
kommissars fiir die Preisbildung — vom 29 . Oktober
303 « «RGBl . I S . S27 > und der Ersten Anordnung
liber die Wahrnehmung der Ausgaben und Besu « ntsse
des Reichsloinmissars Mr die Preisbildung vom 12 .
Dezember l ' Kltt «RAI », . Nr . 291 ) ordne ich fiir dos
Land Baden solaeirdeS an :

S 1
Hersteller von Obstwein , u «>d Obstmost sind ver -

dslichlet , ihre Abgabepreise -unter BeachMna des 8 22
der Kriegswirtschastsverordnuna in eigener Verant -
wortung zu crrechnÄi . Die in dieser Anordnung zu -
gelassenen Kostensiitze und Nutzenspamien dürfen nur
insoweit in Anspruch genommen werden , als unter
Berücksichtigung der Gelamilostenlage des Betriebes
ein kriegswirtschaftlich vertretbarer Gewinn nicht über -
schritten wird .

z 2
Die Anordnung gilt Mr Obstwein lauch naturrein )

und Obstmost , hergestellt aus Aepseln oder Birnen
oder aus einein Gemisch von -Aepseln und Birnen .
Maturreiner Apfel - oder Birnenwein darf keinen
Wasseruiw ? u » d auch keinen Tresterabdruck . Obstwein
dar ! höchstens 10 v . H . wässerigen Auszug der abge -
prekten T rester . Obstmost einen Wasserzusav v » n höch -
siens 33 % v . H , enthalten .

8 3

(1) Grundlage für die - vrrechnimg des Verkaufs -

Preises ist der von der Preisbildungsstelle festgesetzte
Erzeugerpreis sür Aiostobst zuzüglich der nach d -̂ r
flrischwarcnanordnuna zulätfffltn Ausschläge . I«do
ohne Fracht und Roi !<llgeld . Für selbstgekellerteu Most
aus Aepseln oder Birnen eigener Erzeugung lland . . .. . . . .. .. W . .
wirtschafilicbe Hersteller » darf der Errechnung des 100 v . H . zum Dlnstandspreis einen höheren

nach Abs . 3 für die Wiederverkäufer höchstens 20 v . H .
des Einstandspreises betragen , wobei sich gegeb --nen -
falls der Zuschlag um die nach Abs . 4 zugelasseneu
Abstich,nschläge erhöht . Die dem Käufer entstandenen
«tatsächlichen Beförderungskosten «bracht un >d Rollgeld )
dürfen im Anhängeverfahren berechne « werden .

<6 ) Bei der Abgabe in Mengen unter 5000 Ater
werden zu dem nach Vorstehenden Bestimmungen er -
rechneten Verkaufspreis die folgenden Zufchläge zu -
gelassen :
» ) für den gewerblichen -Herlteller :

1 . bei der Abgabe von mindesten « 600 Liter (Halb -
stück) 1 .50 RM .

S . bei der Abgabe geringerer Mengen
weitere ^ 2.— RM .

z . bei der Abgab - an Letztderbraucher ,
soweit die Lieferung ip Leihfässern
des Verkäufers erfolgt , weitere ' 2 .— RM

d ) für den landwirtschastlicden Hersteller :
bei der Abgabe in Mengen unter n000
Liter ohne Rücksicht auf die abgegebene
Menge und den Käufer 2.— RM .
Ie 100 Liter .

(7 ) Erfolgt die Zufuhr frei Haus des KSufers so
dürsen die Ausubrkosten in ihrer tatsächlichen Höbe ,
höchstens mit 1.80 I« 100 Liter im Anhängevcrsahren
berechnet werden .

(8) Wird Apfel - « der Birnenwein auSnabmSweise in
Waschen abgefüllt , so darf zur Abgeltung der Kosten
für Abfüllung und Ausstattung ein Zuschlag von
12 Rpf . te Literflasche im Anhängeverfahren berechnet
werden . „ _/ >8 6

Bei der Verwendung ausländischen Mostobstes darf
der Mehraukwand gegenüber dem Einstandspreis für
Mostobst inländischen Ursprungs dem Verkaufspreis
im Anhängeverfahren zugeschlagen weiden .

8 6
(1) Wir Einzelbandelsgeschäft « betrügt der Einzel -

bandelsauffchlag HSchstens 30 v . H . de « EinstandS -
brctfcS «

t-2 ) Bei dem Ausschank von Obstwein und Obstmost
In Gaststätten aller PreiSgnippen darf ein Ausschank -

preis von
^ ^ ^ ^ Liter für Obstwein

und 18 Rps . ie Vt Liier für Obstmost
nur dann überschrien werden , wenn ^ uWrfag von

Verkaufspreises
"

höchstens der rein « Erzeugerpreis
für Mostiwscl oder Mostbirnen zugrunde gelegt wer -

>2) Wird für die Hersteäung von Obstwein oder
Obstmost von einem Hersteller ausuabmswe .ise anderes
O » st als Mostobst , . B . Wirtschaftsobst verwendet . so
dar ! d »r Mehrpreis biersiir nur mit ausdrücklicher
Zustimmung der Preisbildungsstelle der Errechnung
des Verkaufspreises zugrunde gelegt werden .
- 8 4 '

(1) Die Errechnung deS Verkaufsprei -ses für je 100
Liier dar ! höchstens von folgewden Rohwarenmengen
ausgehen :
a ) für naturreinen Apfel - oder Birnenwein >» bne

Wasscrzusae ) mit mindestens 5.5 Raumprozent ,
4 .4 Gewichtsprozent Atto .bolgcbalt 150 ka

b ) fiir Apfel - u >.d Birnenwein oder «in
Gemism aus lolche » 138 kg

c) für Apfel - oder Birnemnost »der ein Ge -
ittifcb aus solchen . . Kg

(2 ) Die Kelterkosten dürfen höchstens mit 1.— RM .
Ie 50 kK Rohware bei der Errechnung des Verlaust
breises im Anhängeverfahren berücksichriat werden

13) Zur Deckung der allgemeinen Geschäftsunkosten
( j . B . Lagerung . Pflege . Schönung . Filtration . Kapi >

talverzinfung , Umsatzsteuer , Gebühren sür den Auf -

käuler und Vertreterprovision . ssakabniitzuna usw .)
nnd Gewinn dürsen gewerbliche Hersteller einen Pau .

fchalsatz bis zur Höhe von 5,0 v . H . ihres Einstands¬
preises für die Robware berechnen : bei landwirtfchast -

lichen Herstellern ermäßigt sich dieser Satz auf 25 v . H .
Die übrigen Kosten , Kracht », Rollgeld . Ewlagerungs -

gebübren Keltcrkosten ) soweit ste nach den Bestim -

mungen dieser Anordnung zugelassen Nnd . Nnd als

versteht N« für Obst -

wein und Obstmost mit Heke frei Waggon oder Last -

zng in Waggoniadung ^mindestens 5000 5U °r ) . Beim

Verkälts nach dem ersten Abstich darf der Pauschalsatz
nach Abi . •? um 5 b . H . und beim Verkauf nach dem

zweiten Abstich lalanzbell ) um weitere 3 v H erhSht
werden . Der erste Absticl ' soll in der Regel nicht vor

dem 1 ? ânuar . der zweite Abstich In der Regel nicht

vor dem 1 . April erfolgen
(5) Wiederverkäufe, : ausgenommen Nnzewändler

und Gast - und TchanNvIrte . haben Nch b >.im Bezug

von Obstwein und Obstmost vom aewerbllchcn Her -

sieller mit ibrem » ieseranten in dem irart JHoi . 3 zu

lässigen Zuschlag entsprechend der beiderseitigen Le

siungen zu teilen . Ans den Rechnunaen ist der nicht

ausgenützte Teil des Zuschlages zu vermerken . Beim .
Presseg - ,e « . ich verantwortlich : Ado . , Schmid . K ° . . - ruhe

"
? S0

*'
DU Aufrunidung auf volle ReichSvfennIg ist zu -

lässig .
? 7

Zuwiderhandlungen gegen die
dieser Anordnung unterliegen den Strafbestimmungen
der Verordnung über Ttrafen ^

tra ^
erfabren be

Zuwiderhandlungen gegen die Vreisvvrfchriften vom

Ü. Sfunt 1939 «RGBl . I @. 999 ) .
8 8

Ausnahmen von den Bestimmungen dieser Anord -

ratng kann die Preisbildungsstelle zulassen .
8 9

Die Anordnung tritt am Tage nach ihrer Verkün -

diina in Kraft . Gleichzeitig tritt die Anordnung vom

16 Oktober 1941 «Bad . Staatsanzeiger vom 18 . Okto .
der 1941 Folge 63 ) aufttr Kraft .

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1943 .
Badtfcher Finanz - und WirtfchastSmtntster

— PreisbildungSftell « —

*

Zweite Anordnung
« b« Erzeugerhöchstpreise für Wintergemiise

der Ernte 1!M8 .
Die mit meiner Anordnung vom N »vemb -r

^
3

lBad . Ztaatsanzeiger vom 13 . 11 . 1943 , Wölfl « WJ

keltaesetzten Erzeugerpreise für Rosenkohl und mr

Grünkobl werden wie folgt geändert . Di « Preif « ver

stehen sich in M für ie 50

Rasch und unerwartet starb in
einem . Kriegslazarett im Osten
kurz nach seinem Urlaub uns .

lieber Sohn u. Bruder , Obergeft .
Heinrich Böcx Iq

n-ach seiner schweren Verwundung
inj Alter von 35 Jahren .
Karlsruhe , Ruidolf &tr . 18. Dez . 1943.

In tiefem Schmerz : Familie Robert
Böckle und Verwandte .

Trauergotte &dienst am 2 . Weihnachts¬
feiertag , Lutherkirche , morg . VtlO U .
Von Beileids -bes ^ bitten wir abzus .

Heute erhielt ich die schmerzl .
u . kaum faßbare Nachricht ,
daß mein lieber , guter , sonnig .

Mann , unser Alles ; der herzensgute
Vater seines von ihm so innigstge -
liebten Kindes , unser lb . Schwieger¬
sohn , Schwaiger und Neffe , Uffz .

Waldemar schiagintweit
am 14. Nov ., einen Tag vor sein .
31. Geburtstag , für «eine Lieben in
der Heimat den Heldentod fand . Auf
ein . Heldenfriedhof im Osten wurde
er am 15. Nov . von seinen Kamera¬
den zur letzten Ruhe gebettet .
Karlsruhe , Welfenstr . 19, 15. 12. 43 .

In unsagbarem Leid : Frau Trudel
Schiagintweit geb . Kipper u . Kind
Gerd , nebst allen Angehörigem

KS -

Statt eines freudigen Wieder¬
sehens erhielten wir die tief -'
traurige Nachricht , daß mein

inniigsrfgeliebter , treusorgend . Mann ,
unser herzensguter Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Alfred Jenger
Gefr . in e. Pz .-Jä&er -Regt ., im Alter
von 37 Jahren Sei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten am 12. 11.
für Führer , Volk u. Vaterland ge¬
fallen ist .
Khe .-Rüppurr , Lange Str . 97.

In tiefer Trauer :^ Anna Jenger
geb . Fischer Sowie alle Angehör .

Wir trauern mit den Angehörig , um
ein langjähr , treues Gefolgschafts -
mitglied u. einen guten Arbeitska¬
meraden , dem wir stets ein ehrendes
Andenken bewahren werden .

Betriebsführung if. Arbeitskamera -
den des Gefallenen .

«
Ein hartes u. unerbittliches
Schicksal entriß uns d . Liebste
u . Beste , was wir besaßen ,

meinen innigstgeliebten Mann , den
herzlichsten Vater seines heißgelieb¬
ten Söhnchens , mein . lieb . Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager u . Onkel

Josef Kern ,
Oberfeldwebel . Bei den schweren
Kämpfen im Süden hat er am 14. 11.
sein junges Leben für seine geliebte
Heimat dahingegeberi .
Wolfartsweier , 15. Dezember 1943.

In tiefem Schmerz : Elise Kern
geb . Walschburger u . Söhnchen
Dieter , nebst allen Anverwandten .
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Di « neuen Preise treten an Stelle der In der An -

orduung vom 10 . November 1948 sestgelevten Erzeu -

^
^ tn übrigen bleibt die Anordnung vom 10 . Novem¬

ber 1943 unverändert bestehen . »

Karlsruhe . 16 . Dezember 1943 .

Badlscher Finanz - und WirtschastSmwtster
— PretidtldungSste ll « —

Allen Verwandten u . Bekann¬
ten die traurige Mitteilung ,
daß mein lb . Mann ; O .T .M .
Eihard Freidel

im Alter von 46 Jahren in Frank¬
reich plötzlich gestorben ist . Er
ruht auf einem Heldenfriedhof in
Frankreich .
Neudorf , 13. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : Klara Freidel
u . Sohn Heinz , z . Z . Gefr . bei
der Luftwaffe , lowie alle An¬
verwandten .

Familien - Anzeigen
Vermählungen
Ihr« Vermählung geben bekannt : Erich

1 Hoffmann , Oberleidw . , 1. Z . im Felde ,
Oeburteh Chrislei Hollmann geb . Krebs , Wi»11-

<p
—

Jürgen , 14. 12. 1943 ! Unser erste « dorl/Frankfurt/Miln . 18. Dez . 1943. _'
Kind , ein gesunder Stammhalter , ist Vermählung geben bekannt : Stabs -

angfkommen . Die dankbaren Eltern :, g^ | r willi Manshard , Baden -Oo «, Sied -

Llcsel Oppermann geb . Weiss , B .-^ a - ;un g9tr . 7 , Marianne Manshard geb .
den , Langestr . 97, z. Z . JoseÜnenheim, [ Brenneisen , KarUruhe , Goeihestr . 33 ^
Feldwebel Peter Oppermann . ^ hjb un( v<.rmi h!i : Friedrich Allred

•f
"

MoniM Brigitte . Klaus hat sein er - Rodrian , stud . lng . , Khe . , Karl -Wtl -

»ehntes Schwesterchen bekommen . In helmstr . 40a , Lieselotte Rodrian geb .
dankbarer Freude : Frau Irma Kieler j,koby , Khe ., Qustav -Spcchtstr . 1.

geb . Lehmann , Robert Kiel «
j,

techn . K> iegsll ., uung ; gebe „ bekannt :: Hein !
Kb.-lasp ., Titisee/Schwzw . , Bahnhof .

j KlItcbt ? z |m II«« Knecht
'Verlobungen I geb . Trippel , Khe ., Engessersir . 0 .

Ihr « Verlobung geb ^n bekannt : Annel ihre Kriegstrauung beehren «ich anni -

Nock , Murgtalstraße 26 , Karlheinz zeigen : Helmut jau «, Ufiz . u . R .O .B.,
Keppler , Obergelr . , z . Z . Urlaub , cand . ing . , Stuttgart -Botnang , z. Z . im

Straße der SA . Rastatt , 19. Dez . 43. Lazarett , Liesel Jaus geb . Troge , Kar s-

fcre Verlobung geben bekannt : Elsbeth ruh « i B., ^
önl CWstr . ße 1. Karls -

Morlinghaus , Hans Vogel , Lüdenscheid/Dezember 194J . _
Rastatt , 18. Dezember 1943. Wir beginnen heute uns . gemein »am «n

Ihre Verlobung geben bekannTTTSiser . Letaisweg : Han . Littich z . Z . Wm .

Günther , Bogen Josel Krauß , O .-Wach - d . Seh . d . « . , Hed ! Littich geb Pilug ,
mann , Poaen , Feldstr . 23/W . 16, Gag - Karliruh «, Bahnhofatr . 15. 18. Dez . 43 ,

genau , z . Z . Osteinsatz . Als Vermählt « grüßen : Obergejr . ^
Ernst

Eriia Kort «, Behren Ob. UnterlüS/Han - Holmann , Hanihurg Mari « >lolm >nn .

nover , Dr .-Ing . Knrt Schell . Dipl .-Ing . , Stutz geb . FUß̂ - Grö ' z ngrn ,

Bemplltagen/Wttbg ., Offenburg/Baden , J <«i»er »tr«ße 79. 18. Dezember 1943.

grüßen als Verlobte . Dezember 1943. Wir geben uns . Vermählung , bekannt :
ftrr* Verlobung geben bekannt : Jlae Lambert Keiil , Gernsbach/Baden , Wald -

Zimmermann , Reichenhach/Eulengeb . , ! bacjwtr . 47, Elfriede Ken! geb . Ruh«,

Vermählte ! Helmut Reeb , Obergefr . , z .
Z . im Felde , Liesel Reeb geb . Härder ,
Gernsbacher Straße 24, Römerplatz 4.
Baden -Baden , 18. Dezember 1943.

Ihre Kriegstr ^uung geb . bekannt : Albert
Zimpfer , Obergefr . in ein . Panz .-Gren .-
Reg ., z . Z . Genesungsurlaub , Marie
Zimpfer geb . Hauß . Rheinbischofsheim ,
18. Dezember 1943.

Ihre Vermählung geb . bekannt : Hermann
Braun , Feldw <4>el , u . Frau Gerda geb .
Kohler , Karlsruhe , Augartenstraße 60 .
Trauung : 12 Uhr Johanniskirche , Karls¬
ruhe , am 18. Dezember 1943.

Ihne Vermählung geben bekannt : Karl
Schnaible , Hauptfeldwebel Gaggenau -
Ottenau , Rathausstraße 20. Gertrud
Schnaible . geb . Roth , Saarbrücken S
Weisdorfstr . 17. Gägg .-Ottenau , 18. 12.43

Wir haben un<s vermählt : Herbert Büsch¬
ler , zrZ . i. Felde , Lucie BuSchler geb .
Rinke , Karlsruhe , Hübschstr . 15, im
Dezember 1943.

Kurz nach seinem - Urlaub
traf uns unerwartet hart und
schwer die schmerzl . Nach -

rlchi , daß meist lieber Mann , der
treusorg . Vater seiner Kinder , uns .
lieber Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Emil Sälzier III .
Ultz . in einem Gefcirgsjäger -Regt .,
Inh . des EK . 2, Inl .-Sturmabz ., Ver -
wund .-AbZ ., der NahkampL 'pange I .
Stule , » , and . Auszeichn ., am 22 .
Oktober 43 im Alter von 33 Jahren
den Heldentod land .
Wiesen !«!, 12. Dezember 1943.

Frau Marg . 9»lzler geb . Senger
und Kinder , » wie alle Angehör .

Auch wir verlieren in dem Dahin -

geschiedene !! ein treue «, langjährig .
Gefolgschaftsmitglied , dem wir s' ets
ein dankbares Andenken bewahren .

Betriebs !. » . Gefolgschaft der Fa . .
F . u. A . Ludwig KG ., Mannheim .

Wir haben den Bund - fürs Leben ge¬
schlossen : Werner Lutz , Obergefreiter ,
Hilde Lntz geb . Buck , Karlsruhe , Giin -
ther -Quandt -Straße 14.

Danksagungen

umturilUD , Keicnenoacn/tuiengeo -, « . ..u»,. • ■
Prelh . t . Steinplatz S. Friedrich Lehre . Duieburg/H ambom . 1» . Dez . 1W3.
Ufa . der Wrtn » . , z . Z . im Felde , R«i- Ihre Vermählung geben bekamt : Eage »
tteabxA/Khe . L«cd II, im Dez . 1943. Haag . Mannheim , z . Z . im Felde ,

Al « Verlobt « grSAen : Lni«e Mili , Kart Lina Haag . geb . Wickersheimer , verw .
i . Z . bei der Marin ». Karle - Bierbaum , Offenburg , Okemtraß « I .

Für die nus zu unserer Verlobung er¬
wiesenen Glückwünsche und Aufmerk¬
samkeiten danken wir herzlichst .
Johanna We <«logel , Allred Ramm .
KarUrnh « , im Dezember 1943.

47, 1». 12. 1943. I I4L Dezember 1943.

Für die anläßt , um . Vermählung tau so
zahlreich erwiesenen OlückwOniche nnd
Aufmerksamkeiten >«gen wir an dieser
Stelle uns . verbindlichsten Dank . Hans
■nd Ingeborg Sehn» »«. Rastatt , Karl -
Schurz -Straße 13.

Unerwartet und hirt tri ! uns
d e schmerzl . Nachricht , daß
mein lieber Mann und Vater

seines geliebten Kindes , unser Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn u . Schwager

Leopold Kühn
Feldwebel in t . Panzer -Gren .-Regt .,
Inh . des EK . 2, Verw .-Abz . und
verschied , and . Auszeichn ., kurz
nach seinem Urlaub am 26 . Novbr .
1943 im Osten gefallen ist .
Rastatt , Adolf -Hitler -Str . 3 , Hauen¬
eberstein , Ludwig8hafcn/Rh . und
Babenhausen/Schwaben , 14. Dez . 43.

In tiefem Lei< : Frau Küthe Kühn
«. Kind Erika ; Eltern : Frani
Ktthn , Haueneberstein , ww . Her¬
mann Holfelder , z . Z . im Osten ,
n. Frau Anna geb . Kühn m. K-«d ,
sowie Geschwister ; Familie Rnd.
Brühl , l .udw,g *hafen ; Fam . Lud¬
wig Zedelmaier , Babenhausen .

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die tief -
traurige Nachricht , daß unser

lieber Sohn und Bruder

Eugen Heck
Gefr . in " einem Art .-Regt ., im Osten
am 25. Nov . für Führer , Volk und;
seine geliebte HeimaJ , in noch nicht
vollendeten 20. Lebensjahr , den Hel¬
dentod gefunden hat . Unvergessen
von seinen Lieben ruht er in frem¬
der Erde . .
Elchesheim , 13.

"Dezember 1943.
In tiefer Trauer : Eltern : Nikolaus
Heck u. Frau Berta geb . .Herz ;
Geschwister : Alfred , Luise , Sophie
und Maria .

# Nach bangem Warten > auf ein
Lebenszeichen erhielten wir die
schmerzl . Nachricht , daß nach

Gottes hl . Willen unser innigstge -
liebter , hoffnungsvoller Sohn , uns .
lebensfroher , unvergeßl . tapf . Bru¬
der und Schwager , mein lieber
Br &utigam

Josef Anton Merz
Obergefr . in einem Grenad .-Regt .,
Inh . der Ostmed . u . des Verwund .-
Abz ., nie mehr zu uns zurückkehrt .
Er starb am 7. Nov . nach glücklich
überstand . 2V*jähr . Ein .atz im Qsten
u. Sizilien im blijh . Alter von 24 J .
in Süditalien den Heldentod für seine
Lieben in der Heimat . Er fand seine
letzte Ruhestätte in Jtalien .
An a . Rhein . Bietigheim , 10. 12. 43 .

In tiefer Trauer : Die Eltern :
Albert Merz u. Frau ; Nder Bru¬
der : Albert Merz , Oberfeldwebel ,
und Frau ; de Schwestern : Anna
Merz u . Bräutigam ; Elisabeth
Merz ; die Braut : Mina Dür -
schnabel und Anverwandte .

Mit den Angehörigen trauern auch
wir um uns . lieben , fleiß . u . tücht .
Mitarbeiter , dem wir ein ehrendes
Andenken bewahren werden .

Familie Robert Schönleber ,
Bückerei , Rastatt .

•

Großes Herzeleid brachte uns
die noch unfaßbare , tieftraur .
Ngchrjcht , daß nach Gottes hl .

Willen unser über alles geliebter ,
einziger , hoffnungsvoller Sohn , uns .
treuer Bruder , Schwager , Onkel ,
Enkel u . Neffe , mein innig . Freund

Walter Huber
Gelreiter , bei den schweren Kämpfen
im Osten , am 20 . Nov . sein junges ,
blüh . Leben im Alter von 21 Jafir .
für seine so sehr geliebte Heimat
dahingab . Unser aller Sonnenschein
ruht in fremder Erde , fern von sei¬
nen Lieben , auf ein . Heldenfriedhof .
Rastatt, , Kehlerstr . 6 , Friedrichshaffti
a . B. , 12. Dezember 1943.

In tief . Leid : Eltern : Karl Hnber ,
Malermeister , u . Frau Elise geb .
Dörfler ; Geschwister : Frau Lise¬
lotte Ort geb . Huber , m. Gatten
Siegfried Ort und Kind Rudi ;
Gertrud Huber ; Else Hnber ; Groß -
mutteK : Katb . Dörfler Wwe . geb .
Kühn ; Irmgard Günther n. alle
Verwandten .

Gottes hl . Wille hat es zu-
gelassen , daß mir nach glück¬
lich . Urlaubstagen mein Lieb¬

stes u. Bestes , was ich besaß , mein ,
über alles geliebteV , herzensguter ,
treuer Gatte , uns . Ib ., lebensfroh .
V. stets um uns besorgt . Schwiegers .,
Schwager , Onkel , Neffe und Vetter

Max Karl * 1190 uon Nerzer
Obergefr . in ein . Pion .-Batl ., Inh .
versch .ed . Ausz . , durch den Helden¬
tod -enti fssen wurde . Er opferte sein
junges , hoffnungsvolles Leben einige
Tage nach seinem 35. Geburtstage
bei den schweren Kämpfen im Osten
für seine Lieben und »eine geliebte
Heimat . Unvergessen von seinen
Lieben ruht er auf einem Helden -
IriedJiof im fernen Osten .
Förch , Kuppenheim , 13. Dez . 1943.

In unsagbarem tiefem Leid : Frau
Rosa von Herzer geb . Hertmann ;
Frau Sofie Herrmann , Bfickermei -
sters -Wwe . ; Uffz . Otto Herrinann ,
z . Z . im Felde ; Schw . Bertgund ,
Krankenschwester, '' Wald i. Ho -
henzollern ; Sofie Herrmann ; Ob .-
Gefr . Emil Herrmann u. Familie ,
Niederbühl ; Marie Herrmann ; Dr .
Carl Oswald -Fleiner . Basel/Schw . ;
Oskar von St . Ange Lome , Gene¬
ralleutnant a . D. , Mannheim ; Frl .
Albertine u. Berti v. Herzer . Bad
Pyrmont ; Familie Dr . Grein ,
Rechtsanwalt , Freiburg / Brsg . ;
Familie Eisele .

Nach Gottes unerforschl . Rat¬
schluß erhielten wir die trau¬
rig « Nachricht , daß unser lie¬

ber Sohn jind Bruder
Karl Harter

Gefreiter in einem Gren .-Regt . , im
Alter von 22 Jahren im Osten den
Heldentod gefunden hat .
Durbach -Völlmersbach , 14. Dez . 43 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Harter u. Frau Anna geb .
Diener , nebst Geschwister Anna
und Cäcilia .

1. Seelenamt Montag , 20 . 12. , U .
Mit den Angehörigen betrauern auch
wir den Verl « 4 eines Heb. Arbeit »-
kameraden , dem wir stets ein ehren¬
de« Andenken bewahren werden .

Christoph Schmitt , Autolackiererei ,
Offenburg .

Nach bangem Warten traf uns
hart und schwer die unfaß¬
bare Nachricht , daß unser lb .

Sohn und Bruder , Feldwebel und
Flugzeugführer

Pg . Wilhelm Schneider
Journalist , Inhaber des gold . Hj .-
Ehrenz ., EK . 2. der gold . Front¬
flugspange u . Afrika -Medaille , kurz
vor seinem 29. Geburtstag den Flie¬
gertod starb . Er gab sein junges ,
hoffnungsvolles Leben für sein ge¬
liebtes Vaterland und ruht nun auf
einem Heldenfriedhof .
Kappelrodeck , 15. Dezember 1943.

In stolzer Trauer : Die Eltern :
Wilhelm Schneider , Ortsgrit . u .
Bürgermeist ., u . Frau Franziska
geb . Zink u . Bruder Siegfried .

Bei den schweren Abwehr¬
kämpfen Im Osten fiel am
12. Nov . in treuester Pflicht¬

erfüllung im blühenden Alter von
33' /« Jahren mein innigstgtfliebtcr
Mann , der girte Vater seines Kin¬
des , unser lieber Sohn , gut . Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager , Neffe
und Onkel

Thomas Fischer
Obergefr . /Inh . des Kriegsverdienst -'

kreuzes 1. Kl . und der Ostmed . Er
folgte seinem am .22. 6. 41 im Osten
gefallenen Bruder Herfnann u . ruht
r.un mit ihm in fremder Erde , un¬
vergessen von seinen Lieben .
Sulzbach/Gaggenau , 15. Dez . *943.

In tiefem Leid : Frau Helene
Fischer geb . Tschan und Kjnd
Hartmut ; Eltern : Jos . Fischer u .
Fr . Anna geb . Hafner ; Schwie¬
gervater : Joh . Tzchan . 3 Brüder ,
z . Z . im Felde ; 3 Schwestern und
alle Anverwandten .

Nach bangem Warten auf ein
frohes Wiederehen erhielten

— wir die unfaßbare Nachriclft ,
daß kurz vor seinem Urlaub unser
lieber , unvergeßl . . ältester Sohn ,
mein lb . Bruderherz , Enkel u . Neffe

Josef Franz Eisen
Gefr . in ein . Gren .-Regt ., Inh . des
Verw .-Abz . u. Sturmibz . in Silber ,
am . 10. Okt . 43 bei den schweren
Kämpfen im Osten im blühend . Alter
von 20 Jahren für seine geliebte
Heimat den , Heldentod fand . Seine
Kameraden haben ihn fern von sein .
Lieben auf e . Heldenfriedhof beerd .
Sandweier , 13. Dezember 1943.

In tiefem , stillem Schmerz :
Josef Eisen o . Frau Anna „geb .
Rauch ; Bruder : Ksrl Eisen ; Harry
Heberle u. alle Anverwandten .

An dem für Deutschlands Ehre ge¬
fallenen verlieren wir einen streb¬
samen u. tüchtigen Mitarbeiter . Wir
werden ihm ein ehrendes Andenktffi
bewahren .

Öetriebsfilhrer u . Gefolgschalt der
Firma Alfred Jörger , Ttpez er -
n. Dekorationswerkst . B.-Baden .

#
^ ach banger Ungewißheit
erreichte uns die Trauerbot¬
schaft , daß unser Ib ., lebens¬

froher Sohn , Bruder , Schwager und
Onkel , Unteroffizier

Peter Fritz
Mitte Januar 1943 bei den Kämpfen
um Stalingrad im Alter von 22V» j .
in treuer Pflichterfüllung im Rin¬
gen üm die Zukunft und den Be¬
stand des Vaterlandes als tapferer
Soldat sein junges Leben hingab .
Neuweier , Achern , Erfurt , Bühler¬
tal , Rammersweier , Kirrlach , 17. 12.

In tiefem Leid : Frau Regina Fritz
Wwe . geb . Peter ; Obergefr . Karl
Götz , z . Z . im Felde , u. Frau
Maria geb . Fritz ; Richard Neid¬
hardt u . Frau Fanny geb . Fritz ;
Mechtllde Fritz ; Uffz . Hans Götz
U. Frau Anni geb . Fritz ; Josef
Obreiter n . Frau Regina geb .
Fritz ; Schwester M . Ositha (Mag¬
dalena Fritz ) ; Oberleutnant Paul
Fritz , z . Z . im Felde , und Frau
Anni ; Leutnant August Fritz , z .
Z . im Felde ; Hedwig Falk Wwe .
geb . Fritz ; Angela Fritz .

Unerwartet , hart und schwer
traf uns die schmerzl . Nach¬
richt , daß mefil lieber , guter

unvergeßl . Mann , der treusorgende
Vater seiner 3 Kinder , unser lieb .
Sohn , Schwiegersohn , Stiefbruder ,
Schwager und Onkel , Zollsekretär

Leonhard PreiB
Feldwebel in einem Greh .-

"
Regt ., am

14. . Nov . 1943 im Osten im Alter
von 41 Jahren den Heldentod fand .
Unvergessen von seinen Lieben ruht
er in fretnder £ rde .
Leutesheim , 15. Dezember 1943.

In t efem Schmerz : Frau Anna
Preiß geb . Holzapfel , und Kinder
Helmut , Dieter und Heinz , sowie
alle Anverwandten .

Trauerfeier für den Gefallenen am
Sonntag ^ 19. Dez . 1943, nachm .
2 Uhr in der Kirche in Leutesheim .

Nach kurzer schwerer Krankheit
verschied wohlvorbereitet im 80.
Lebensjahr Frau

Joseffine Scheer
geb . FfkJer.

Ottsriwelsr , 17. Dei . IMS.
In Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Johann Baptist Scheer .
Bürgermeister u . Ortsgruppenleit .

Beerdigung : Sonntag , 19. Dez . , 14
Uhr , vom Trauerhause aus .

Rasch u . unerwartet verschied heute
morgen unser lieber Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Emil Braun
im Alter von 49 Jahren .
Karlsruhe -Durlach , 16. Dez . 1943.
Lamprechtstraße 6.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Obergefr . Hermann Braun , z . Z .
im Osten , u . Frau Hilda geb .
Meigel , m. Kindern Margot und
Walter Braun .

Beerdigung : Montag « 20 . Dez . 43,
15.30 Uhr , Durlach , Bergfriedhof .

Am 16. Dez . 43, um 12 Uhr , ver¬
schied nach kurzer Krankheit meine
lb . Frau u . gutes Mütterlein , Schwä¬
gerin und Tante

Anna BelBwanger
im Alter von 75 Jahren von uns für
immer .
Karlsruhe , Winterstr . 4, 17. 12. 43.

In tiefer Trauer : Karl Beiß wanger
und Tochter Anni Steinebrunner ,
nebst Verwandten .

Beerdigung : Montag , 20 ." Dez . 43 ,
10.30 Uhr , Hauptfriedhof .

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , meinen lieb . Mann , uns . 9mt.
Vater , Schwiegervater, ' Großvater ,
Bruder und Schwager

Wilhelm Horr
nach kurzer , schwerer "Krankheit im
Alter von 62 J . zu sich zu nehmen .
Karlsruhe , 17. Dezember 1943. .
Trauerhaus : Scheffelstraße 59.

Die Trauernden : Martha Horr
geb . Schäf ; Mina Müller geb . Horr
u . Wilhelm Müller , Rottf -, z. Z .
im Felde ; Wilhelm Horr , Uffz .,
z . Z . im Felde , und Frau Anne
geb . Oesterle ; Erich Horr J .-Sch .»
z . Z . im Fel ^ e , u. Frau Alma
geb . Schilling ; Enkelkinder : Anne¬
liese u . Brigitte Horr .

Beerdigung : Montag , 20. Dez . 43 ,
vorm . 11 Uhr , Hauptfriedhof Khe .
Mit den Angehörigen verlieren auch
wir einen überaus , tüchtigen und
zuverlässigen Arbeitskameraden , dem
wir stets ein ehrendes Gedenken
bewahren werden .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma Eugen von Steffelin ,
Bahnspedition in Karlsruhe .

Schmerzerfüllt gebe ich hiermit die
traurige Nachricht , daß mein lieb .
Gatte , unser guter Vater , Großvater ,
Urgroßvater , Schwiegervater , Schwa¬
ger und Onkel

Adolf Traub sen .
nach kurzer schwerer Krankheit für
immer von uns gegangen ist .
Karlsruhe , 17. Dezember 1943.
Trauerhaus : Fritz -Todt -Str . 67 .

In tiefem Leid : Pauline Traub
Wwe . ; Adolf Traub jr . u , Frau
Pauline geb . Sinner ; Karl Traub
u . Frau Käte geb . Kock ; Mina
Rühm geb . Traub ; Luise Fiedler
geb . Traub ; Gust . Fiedler nebst
Enkeln und Urenkeln .

Beerdigimg : Montag . 20 . 12. 1943,
13.30 Uhr ., Hauptfriedhof .
Wir verlieren mit Herrn Traub ein
altes , verdienstvolles Gefolgschafts -
mitglied , das nach 31jähr . Tätigkeit
bei uns seit 1936 im wohlverdienten
Ruhestand lebte . Wir werden ihm ein
ehrendes Andenken bewahren .

Betriebsführer u . Gefolgschaft der
, Färberei priiv ẑ AG ., Karlsruhe .

Nach siebenmonatiger glücklichster
Ehe verschied heute früh nach kur¬
zer , schwerer Krankheit meine über¬
aus ffel .ebte Frau , unsere Tochter ,
Schwiegertochter , Schwester , Schwä¬
gerin und Nichte

Lisa Schladitz ■
geb . Ditter , im 26 . Lebensjahre .
Karlsruhe , Kaiseralle 137, Halle r
17.' Dezember 1943.

In tiefst . Schmerz : Friedrich -Karl
Schladitz . Leutn . in der Luitwaffe ;
Josef Ditter u. Frau Elsa geb .
Granget ; Karl Schladitz u. Frau
Elisabeth geb . Müller ; Fäm . Kurt
Ditter ; Familie Walter Ditter ;
Anneliese Rudolf geb . Schladitz ,
und Familie Heinrich Glässner .

Beerdigung : 20 . Dezbr . , ' 12.30 Uhr ,
Hauptfriedhof .
Wir betrauern aufs tiefste bewegt
den schweren Verlust unserer lieb .
Arbeitskameradin und stets einsatz¬
bereiten u . arbedtsfr . Mitarbeiterin .
Wir werden ihr Andenken in Ehren
halten . Generaldirekt , u .- Gefolgsch .
des Bad . Staatstheaters Karlsruhe ,
Dr . Thür Himmighoffen , Gcn .-Intend .

Mein lb . Mann u . treuer Lebens¬
kamerad

V Willy Fossler
ist nach einem Leben voll Liebe u .
Arbeit ruhig u . in Frieden heimge¬
gangen . Wir haben ihn In aller
Stille beigesetzt .
Karlsruhe , Dezember 1943.

Im Namen aller Angehörigen :
Elisabeth Fossler .

Es wird gebeten , von BeiJeidsbesu¬
chen abzusehen .
Das Hinscheiden uns . verehrten Mit¬
gründers u . Teilhabers hat auch uns
schmerzl . betroffen . Wir verlieren
in dem Verstorbenen einen pflicht¬
treuen Mitarbeiter , den wir stets in
ehrender , dankbarer Erinnerung be¬
halten .

Betriebst , u . Gefolgsch . der Fa .
Fossler & Pfattheicher , KQ.

Statt Karten . Mein Ib ., herzensguter
Mann u. gut . Vater , Bruder , Schwie «-
gervater , Onkel u . lieber Opa

Karl Sehne der
ist heute unerwartet aus einem ar¬
beitsreichen Leben im Alter von 58
Jahren für immer von uns gegangen .
Karlsruhe , 10*.Dezember 1943.
Herrenstr . 16.

In tiefer Jrauer : Luise Schneider
geb . Füllet ; Familie Eugen Füller
U. Kinder ; Fam . Max Schneider .

Beerdigung : Montag , 20 . 12., 13 U .
Mit den Angehörigen trauern wir
um einen treuen und besonders ein¬
satzbereiten Arbeitskameraden .

Badische Bank .

Mein innigsigelietoter , treuer Mann ,
unser lb . guter Vate »

Pg . Albert tQrclc
hat heute früh für immer die Augen
geschlossen .
Bruchsal . 17. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : die Gattin : Frau
Elise Ttirck geb . Hettroannsperger ;
die Kinder : Volkmar , Albert , Hel¬
mut , Hermann , Liselotte iL Sieg -

Beerdigung : Montag , 20 . 12. 1943,
15 Uhr . — Von Beileidsbesuchen
bitten wir Abstand zu nehmen .

Nach Gottes hl . Ratschluß verach ed
am 14. 12. 43 me .ne treue Lebens -

zgefährtin , die Mutter ihres lb . Kin¬
des , Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Katharina Eischott
geb . Schweickert , im Alter von 39-J .
Wiesental , 16. Dezember 1943.

Josef B'schoff und Angehörige .
Beerdigung heute Samstag , 18. Dez .
1943, 15 Uhr .

BSMBHNmBDMMWnnMMMMi

Nach einem arbeitsreichen Leben u .
nach langem , mit allergrößter Ge¬
duld ertragenem Leiden , verschied
heute früh , für uns all ? unerwartet
rasch , meine lb . Frau , uhsere im¬
mer tr ^uibesorgte Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Marie Walter
geb . Schickinger , im' Alter von 67 J .
BWlen-Oos , Querstr . 3, 17. Dez . 1943

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Franz Walter , Kinder
und Enkelkinder .

Beerdigung : Montag , 16 Uhr .

Statt Karte » ! Gott dem Allmächtigen
hat es gefallen , unseren lb . Vater, ,
Großvi , Bruder , Schwager u . Onkel

Josef Himmel
nach langem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden in die Ewigkeit ab¬
zurufen . Ra ?ch ist er unserer lb .
Mutter im Tode nachgefolgt .
Rastatt -Rheinau . Waldstr . 12. 17. 12.43

In tiefem Leid : Fam . Alois Him¬
mel , Rastatt -Rheinau ; Fam . Konrad
Heering , New -York ; Famll . Her¬
mann Himmel , Steinmauern ; Franz
Himmel , August Himmel , Pauline
Himmel ; Fam . Albert Himmel .
Plittersdorf ; Fam . Anton Reher -
mann, Raitatt -RJieinau; Fam . Jo¬
hann Himmel . Seestadt -Wismar

Beerdigung morgen Sonntag . 15 U.
vom neuen Friedhofeingaog aus .

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unsere treusorgende lb . Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester und Tante

Magdalena Wild
geb . Ernst , im Alter von 76^ Jahr . ,
wohlvorbereitet, ' in die ewige Heimat
abzurufen . \
Weitenung , 17. Dezember 1943.

In - tiefer Trauer : Anton Wild u.
Frau Maria geb . Krum ü . Kinder ;
Obgefr . Ludwig Wild , z . Z ; in
Urlaub , u. alle Anverwandten .

Beerdigung : Sonntag , 19. 12. , um
15 Uhr , vom Trauerhause aus .

i

Un . er stets fürsorgender - Vater , ein
Mensch von seltener Güte ,

Jakob Weis
Oberlehrer I. R. , ist zu um . gröfi -
ten Schmerz schnell u . unerwartet
im Alter von fast 85 Jahren ruhig
u. still für immer von uns heim¬
gegangen .
Rheinbischofsheim , 16. Dez . 1943.

In tiefem Leid : Edmund Wels u.
Frau sowie Angehörige .

Beerdigung : Sonntag , 19. 12. 43, in
Muckenschopf , Häuptstr . 17, nach¬
mittags 15 U'hr . , ,

HoUte vormittag wurdp unsere Ib .,
treusorgende Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Schwäg . u . Tante

Theresia Fischer
geb . Meliert , Witwe des verstorP .
Jakob Fischer , Metzgermeister , nach
einem arbeitsreich . Leben unerwartet
rasch , infolge Herzschlags , im Al¬
ter von 74 Jahren in die Ewigkeit
abgerufen .
Zell a. H ., 16. Dezember 1943.

In tiefem Leid : Adolf Meier , Metz -
germeister , ü . Frau Therese geb .
Fischer ; Erwin Sjiitzmüller und
Fran Luise geb . Fischer , Sanato¬
rium Nordrsch ; Günther Spitz -
möller , z. Z . I. Felde , u. Anverw .

Beerdigung am Sonntag , 19. Dez .
<.30 Uhr . in Zell «. H
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